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Ein Personenwagen blockierte heute Abend die Linie

1 der Straßenbahn Richtung Langenhagen. Für

knapp eine Stunde verkehrten in Laatzen-Mitte keine

Stadtbahnen Richtung Hannover. Erst ein

Kranwagen eines Laatzener

Abschleppunternehmens gelang es, den Kleinwagen

von den Schienen zu heben. Verletzt wurde niemand.

. Gegen 18.30 Uhr war ein 83-Jähriger aus Alt Laatzen

mit seinem Renault Twingo auf der Wülferoder Straße

unterwegs, er wollte auf die Erich-Panitz-Straße nach

links abbiegen. Im Baustellenbereich landete der

Rentner mit seinem weißen Kleinwagen im Schotter der

Stadtbahn. Etwa 15 Meter hatte der Laatzener mit

seinem PKW zurückgelegt, als er zu Stehen kam. Mit

der Seilwinde des Rüstwagens wollte die Ortsfeuerwehr

Laatzen das Auto herausziehen. Da allerdings mehrere

Signaleinrichtungen zwischen den Schienen angebracht waren und diese beschädigt werden konnten, entschieden die

Einsatzkräfte einen Kranwagen zu alarmieren. Um 19.20 Uhr hatte ein Laatzener Bergungsunternehmen den weißen Wagen

aus dem Gleisbett heraus gehievt. Die Linie 1 Richtung Langenhagen konnte wieder passieren. Während der

Bergungsarbeiten setzte die Üstra Ersatzbusse ein. Es kam zu leichten Verkehrsbehinderungen.

Das Auto ist im Gleisbett gelandet und muss von der

Feuerwehr herausgezogen werden.  
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